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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

FC Reflexa Rettenbach II : SV Unterknöringen IV 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Schönberger und Zeller bleiben gegen den SV 
Unterknöringen IV ungeschlagen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der FC Reflexa
Rettenbach II das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Günzburg Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den SV Unterknöringen IV am Freitagabend mit 9:6 gewinnen. Bis es so
weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den
umjubelten Schlusspunkt erzielte Fabian Zeller im 13. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die
Heimmannschaft unter Einsatzes von 3 Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stettberger / Schieferle gelang es,
Nahirni / Mayer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten Tietze / Uhl im Match gegen
Findler / Findler, das 0:3 verloren ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Frodl
/ Mayer zunächst nicht gut aus, so gewannen Schönberger / Zeller im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Matthias Stettberger beim 2:
11, 9:11, 5:11 gegen Benjamin Findler, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Anton Schieferle eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Manfred Findler kassierte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Rainer Frodl zeigte Reinhold
Tietze wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Helmut Schönberger beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:4 gegen Petar Nahirni doch überlegen. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste
Benjamin Uhl zwar einen Satz weggeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen Konrad Mayer aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim 3:1-Sieg von Fabian Zeller gegen Adolf Mayer ging nur Satz 1
verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Stettberger bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Manfred Findler. Da war final wirklich nichts zu holen. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Anton Schieferle am Nachbartisch das Match mit 1:3 gegen
Benjamin Findler abgab und eine Niederlage kassierte. Nach diesem Einzel steht Schieferle somit
bei 9 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Findler ein 10:9
ausweist. Kaum Chancen ließ indessen Reinhold Tietze bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Petar Nahirni. Mit diesem Sieg verbesserte Tietze seine Bilanz auf 11:10 in dieser Saison.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Helmut Schönberger letztlich an der Hand, um Rainer Frodl zu distanzieren, somit stand es am Ende
3:0. Durch diesen Erfolg hat Schönberger nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 4:15 steht. Kaum Chancen hatte hingegen Benjamin Uhl bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Adolf Mayer und wurde seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Nicht einen Satzgewinn überließ Fabian Zeller seinem Gegner
Konrad Mayer beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
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Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Erfolg hat Zeller nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:5 steht. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Reflexa Rettenbach II am 31.03.2023
gegen den TSV Burgau II erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Unterknöringen IV erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:24. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Reflexa Rettenbach II

Doppel: Stettberger / Schieferle 1:0, Tietze / Uhl 0:1, Schönberger / Zeller 1:0 
Einzel: M. Stettberger 0:2, A. Schieferle 0:2, R. Tietze 2:0, H. Schönberger 2:0, B. Uhl 1:1, F. Zeller 2:
0 

 SV Unterknöringen IV
Doppel: Findler / Findler 1:0, Nahirni / Mayer 0:1, Frodl / Mayer 0:1 
Einzel: M. Findler 2:0, B. Findler 2:0, P. Nahirni 0:2, R. Frodl 0:2, A. Mayer 1:1, K. Mayer 0:2


